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(54) Elektrisches Installationsgerät mit Temperaturüberwachungseinrichtung

(57) Elektrisches Installationsgerät (2) mit Leiteran-
schlüssen (3); (11), beispielsweise Steckdose, Stecker
oder Schalter, wobei die Temperatur durch eine Tempe-
raturüberwachungseinrichtung (15) erfaßt wird, die eine
Abschaltung bewirkt, wenn die Temperatur einen vorge-
gebenen Grenzwert übersteigt. Die Temperaturüberwa-
chungseinrichtung (15) steht mit einem Busankoppler
(7) in Wirkverbindung, wobei mit dem Busankoppler (7)
die Temperaturüberwachungseinrichtung (15) und eine
Abschalteinrichtung (5) verbunden sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein elektrotech-
nisches Installationsgerät mit Leiteranschlüssen, bei-
spielsweise Steckdose, Stecker oder Schalter, wobei
die Temperatur durch eine Temperaturüberwachungs-
einrichtung erfaßt wird, die eine Abschaltung bewirkt,
wenn die Temperatur einen vorgegebenen Grenzwert
übersteigt.
[0002] Auf dem Markt wird ein solches Installationsge-
rät angeboten, bei dem ein Bimetall oberhalb eines vor-
gegebenen Grenzwerts einen Phasenleiter bzw. nach
neuer Terminologie einen Außenleiter mit dem Erdleiter
kontaktiert, wodurch ein im Netz vorgeschalteter Fehler-
stromschutzschalter entsprechend weiträumig abschal-
tet. Entsprechend aufwendig ist eine Fehlersuche.
[0003] Bei Heizungssteuerungen ist es auch bekannt,
eine Temperaturüberwachungseinrichtung mit einem
Busankoppler in Wirkverbindung zu bringen (DE-B-195
09 413).
[0004] Bei Installationsgeräten kann bei unsachgemä-
ßer Montage oder unsachgemäßem Gebrauch durch
mangelhafte Kontaktgabe an den Leiteranschlüssen
oder am Inneren des Geräts eine Erwärmung auftreten,
die unter ungünstigen Bedingungen zu einer Brandge-
fahr führen könnte.
[0005] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein
Installationsgerät zu entwickeln, das gegen Überhit-
zung geschützt ist und bei dem die bei bekannten
Installationsgeräten geschilderten Nachteile vermieden
werden.
[0006] Die Lösung der geschilderten Aufgabe erfolgt
durch ein elektrotechnisches Installationsgerät nach
Anspruch 1. Danach sind mit dem Busankoppler die
Temperaturüberwachungseinrichtung und eine
Abschalteinrichtung verbunden. Bei Überhitzung wird
nur das schadhafte Installationsgerät abgeschaltet.
Durch den Busankoppler kann sowohl eine Meldung
über das jeweilige Temperaturniveau abgesetzt werden,
als auch eine Fernabschaltung bewirkt werden. Es kann
auch gemeldet werden, welcher Verbraucheranschluß
nicht ordnungsgemäß oder schadhaft ist.
[0007] Nach einer Weiterbildung wird das Installati-
onsgerät in Modulbauweise derart ausgeführt, daß ein
Modul mit den Funktionen Temperaturüberwachung,
Abschaltung und Busankopplung durch gefederte Kon-
taktierung an ohnehin vorhandenen stromführenden
Teilen elektrisch kontaktierbar ist. Die Kontaktierung
eines Moduls ist in EP-B1-0 654 864 im einzelnen
beschrieben. Hier erzielt man jedoch den Vorteil, daß
auf einfache Weise ein Brandschutz gewährleistet wird.
[0008] Die Temperaturüberwachungseinrichtung kann
insbesondere dafür ausgelegt sein, die Temperatur zu
melden und über den Busankoppler abzusetzen. Ent-
sprechend kann die Abschalteinrichtung über den
Busankoppler fernbedient werden.
[0009] Wenn am Busankoppler eine Abschalteinrich-
tung angeschlossen ist, die auf Arbeitskontakte in abzu-

schaltenden Leitern einwirkt, erzielt man den Vorteil,
daß auch bei falschem Anschließen des Installationsge-
räts, also bei Vertauschen von Nulleiter und Schutzlei-
ter, keine Spannung verschleppt werden kann.

[0010] Wenn dagegen nach dem Stand der Technik
die Phase auf den Nulleiter geschaltet wird, kann bei
verkehrtem Anschließen Spannung auf den Schutzlei-
ter verschleppt werden, wenn ein Bimetall mit seinen
Kontakten verschweißt. Ein am Busankoppler
anschließbarer Temperatursensor kann beim Installati-
onsgerät nach der Erfindung zusammen mit der Elek-
tronik des Busankopplers eine Temperatur-
überwachungseinrichtung bilden.
[0011] Die Einführungsöffnungen zu Leiteranschlüs-
sen, die für Verdrahtung nach außen nicht zur Verfü-
gung stehen, können vorteilhaft durch Abdeckungen
verdeckt werden, um Fehlverdrahtungen zu vermeiden.
[0012] Die Abschalteinrichtung kann insbesondere als
Halbleiterschalter auf der Basis von SiC ausgeführt
werden und besonders klein ausgebildet werden.
[0013] Die Erfindung soll nun anhand von in der
Zeichnung grob schematisch wiedergegebenen Aus-
führungsbeispielen näher erläutert werden:

In FIG 1 ist ein Installationsgerät in der Ausführung
als Steckdose in eine Unterputzdose ein-
gebaut und in Schnittansicht dargestellt.

In FIG 2 ist schematisch einpoliges Abschalten
einer Schutzkontaktsteckdose veran-
schaulicht.

In FIG 3 ist schematisch zweipoliges Abschalten
einer Schutzkontaktsteckdose veran-
schaulicht.

In FIG 4 ist ein Installationsgerät, beispielsweise
nach FIG 1, bei einem geschalteten
Außenleiter wiedergegeben.

In FIG 5 ist ein Installationsgerät in der Darstel-
lungsweise nach FIG 4 bei zwei geschalte-
ten Außenleitern dargestellt.

[0014] Das Installationsgerät in der Ausführungsweise
als Steckdose 2 nach FIG 1 ist in einer Unterputzdose 1
eingesetzt. Ein Modul 12 mit den Funktionen Tempera-
turüberwachung, Abschaltung und Busankopplung ist
am Installationsgerät 2 angebaut. Eine gefederte Kon-
taktierung wird durch einen Kontaktstift 4 bei Eingriff in
eine Kontaktfeder für einen Leiteranschluß 3 erzielt. Im
Modul 12 sind eine Abschalteinrichtung 5 und ein
Busankoppler 7 untergebracht, wobei im Ausführungs-
beispiel ein Temperatursensor 8 außerhalb des Moduls
dort positioniert, wo bei eingeführten Steckerstiften und
schlechtem Kontakt infolge Überlastung eine Überhit-
zung auftreten kann. Der Leiteranschluß 3 der Steck-
dose 2 ist im Ausführungsbeispiel als schraubenlose
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Geräteklemme ausgeführt. Ein weiterer Leiteranschluß
11 ist im Ausführungsbeispiel als schraubenlose Netz-
anschlußklemme veranschaulicht. Der Temperatursen-
sor 8 bildet zusammen mit Auswerteelektronik des
Busankopplers 7 eine Temperaturüberwachungsein-
richtung 15.

[0015] Am Busankoppler 7 kann ein Bus an der Bus-
klemme 6 angeschlossen werden. Ohne angeschlosse-
nen Bus kann der Busankoppler mit seiner
Auswerteelektronik auch autark als Temperaturüberwa-
chungseinrichtung 15 dienen, die auf die Abschaltein-
richtung 5 einwirkt. Im Ausführungsbeispiel wirkt die
Temperaturüberwachungseinrichtung durch eine
Relaisspule 9 auf Arbeitskontakte 10 ein. Weitere
Arbeitskontakte 10 können vor oder hinter der Zeichen-
ebene angeordnet sein. Die entsprechende Beschal-
tung ist in den FIG 2 und 3 wiedergegeben. In den FIG
4 und 5 ist für einen oder für zwei geschaltete Außenlei-
ter L und für einen bzw. zwei Neutralleiter die Seitenan-
sicht eines Installationsgeräts dargestellt.
Zweckmäßigerweise wird ein zweipoliges Relais ver-
wendet, da nur so ein polunabhängiges Anschließen
sichergestellt ist. Bei einpoligem Abschalten wäre dafür
zu sorgen, daß der Außenleiter geschaltet wird.
[0016] Die serienmäßig an einer Steckdose 2 vorge-
sehenen Einführungsöffnungen 14 für Leiter, soweit sie
bei angebautem Modul für Verdrahtung nach außen
nicht zur Verfügung stehen, sind durch Abdeckungen
13 verdeckt, um Teilanschlüsse zu vermeiden.
[0017] Die Abschalteinrichtung 5 nach FIG 1 kann
auch als Halbleiterschalter auf der Basis von SiC aus-
geführt sein. Eine derartige Abschalteinrichtung arbei-
tet ohne Funkenbildung.

Patentansprüche

1. Elektrotechnisches Installationsgerät (2) mit Leiter-
anschlüssen (3; 11), beispielsweise Steckdose,
Stecker oder Schalter, wobei die Temperatur durch
eine Temperaturüberwachungseinrichtung (15)
erfaßt wird, die eine Abschaltung bewirkt, wenn die
Temperatur einen vorgegebenen Grenzwert über-
steigt, wobei die Temperaturüberwachungseinrich-
tung (15) mit einem Busankoppler (7) in
Wirkverbindung steht, und wobei mit dem Busan-
koppler (7) die Temperaturüberwachungseinrich-
tung (15) und eine Abschalteinrichtung (5)
verbunden sind.

2. Installationsgerät nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, daß es in Modulbauweise derart
ausgeführt ist, daß ein Modul (12) mit den Funktio-
nen Temperaturüberwachung, Abschaltung und
Busankopplung durch gefederte Kontaktierung (4)
an ohnehin vorhandenen stromführenden Teilen
elektrisch kontaktierbar ist.

3. Installationsgerät nach Anspruch 2, dadurch

gekennzeichnet, daß die Temperaturüberwa-
chungseinrichtung (15) dafür ausgelegt ist, die
Temperatur zu melden.

4. Installationsgerät nach Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, daß die Abschalteinrichtung (5)
über den Busankoppler (7) fernbedienbar ist.

5. Installationsgerät nach Anspruch 2, dadurch
gekennzeichnet, daß am Busankoppler (7) eine
Abschalteinrichtung (5) angeschlossen ist, die auf
Arbeitskontakte (10) in abzuschaltenden Leitern
einwirkt sowie ein Temperatursensor (8), der
zusammen mit Auswerteelektronik des Busankopp-
lers (7) die Temperaturüberwachungseinrichtung
(15) bildet.

6. Installationsgerät nach Anspruch 5, dadurch
gekennzeichnet, daß Einführungsöffnungen (14)
zu Leiteranschlüssen (3), die für Verdrahtung nach
außen nicht zur Verfügung stehen, durch Abdek-
kungen (13) verdeckt sind, um Fehlverdrahtungen
zu vermeiden.

7. Installationsgerät nach Anspruch 5, dadurch
gekennzeichnet, daß die Abschalteinrichtung (5)
als Halbleiterschalter auf der Basis von SiC ausge-
führt ist.
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